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STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT

Status:
Typ:

geschützt 
Formen -> Karstformen -> Sekundärhöhlen 
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Ost/Nord-Werte:
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Ca. 1.700 m westnordwestlich von Giengen an der Brenz öffnet sich die Irpfelhöhle im nach Süden vorspringenden Sporn des Irpfel.
Die im Oberen Massenkalk des obersten Oberjura angelegte Höhle weist eine Länge von 56 m auf. In der Höhle wurden zahlreiche
Tierknochen gefunden. Außerdem belegen Artefakte aus dem Moustérien den zeitweiligen Aufenthalt steinzeitlicher Jäger.
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